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Ein kleiner schwarzer Hund . . .
Krlmlnalerzählung aas Norwegen — Von Morten Svensson

Diguröflons Haus lag ganz einsam ,
gleichsam wie ein I - Punkt über dem

da« „ w
°E.

e
.
n®en Fjord , die kleine Hütte, wo

ein. »>. Dienerehepaar wohnte , lag ungefähr
aurktx ,er telft« tt6 e davon entfernt. Frau Si -
ftahJl0n

,in,or in der vorigen Woche siebzig
to» ^ a“ geworden , aber zu ihrem Geburts -
Fra,? "" " uikht viel Menschen erschienen, denn
fc . ^

«„ ,
's= t0“ ri,ffon war eine harte alte Frau ,

freunde hatte. „Sie sitzt auf ihren
. sagten die Leute , und sie hatten

wa» «
t nicht ganz unrecht . Frau Sigurdffon

dipk.^ Ä ' , ^ ^ reich, aber sie gab nichts - von
in Reichtum her. Sie lebte ganz alleine
Mi großen kalten Haus am Fjord , nur
in Vi?' schwarze Pekineserhund Surfte sich
sam .» ^. .Nähe aufhalten . Es war ein feit *
6u »k .Einverständnis zwischen Herrin und
foul . i *”en große dunkle Augen jeden ver-
^ °Sten^

öer ^ itt **ie feiner Herrin

ie? Hakonffon haßte diesen kleinen schwär,
tei * . tn"' er haßte ihn beinahe noch mehr, alS
« !>.. . ?/rri » , und das Tier fühlte dieselbe
Bin . "^ ie . Zweimal hatte es schon versucht,
da»,. V* Meißen , und Frau Sigurdffon hatte
m denn sie wußte ganz genau, daß
5m » E? Hakonffon auf ihr Geld abgesehen
wuLt biun ja, er war der einzige Erbe, aber
- «me eben warten , bis sie tot war , und sier absolut nicht die Absicht , bald zu sterben ." ' ~ ~ rbstnacht. Der
s,;r wie er nur in oen Fjordgegenden
^ aien kann . Björn Hakonffon freute sich über

5att
? ai rine sturmvolle Herbstnacht .

701110 heulte , wie er nur in den Fjordgeg

den Wind, er kam ihm wie ein Schutzengel vor,denn bei diesem Wetter würde sich das alte
Dienerehepaar nicht aus dem Haus trauen .Er spähte vorsichtig durch die Büsche. Ja , er
hatte Recht, die Fensterläden vor der Diener -
wohnung waren fest verschloffen. Wie ein gel¬
bes Pünktchen leuchtete das Licht aus dem Eß -
zimmer der Billa . Die alte Dame war also
noch auf. Sie würde auf sein Klopfen öffnen
und dann . . . Björn Hakonffon faßte das kleine
Stück Bleirohr fester, er hatte Strümpfe außen
über die Schuhe gezogen , damit er keine Spur
hinterltetz. Seine Hände steckten in Hand¬
schuhen , die Polizei würbe es schwer haben ,irgendwo Fingerabdrücke zu finden. Wenn
man den Mord aufbeckte, konnte es genau so
gut ein Bagabund gewesen sein — heutzutagein den unsicheren Kriegsjahren trieben sich so-
viel unzuverlässige Elemente herum. Er würde
ein bißchen Unordnung machen, ein Fenster
aufstehen lassen und ein bißchen Kleingeld zu
sich stecken, dann konnte er nach Hause gehenund ruhig darauf warten , bis ihm das Erbteil
auSbezahlt würde. Kein Verdacht konnte ihn
treffen, er hatte alles sorgfältig vorbereitet.

Es ging alles unheimlich schnell . Die alte
Frau öffnete auf sein Klopfen . „Was willst
Du ?"

Er antwortete nicht, blitzschnell legte er seine
behandschuhte Hand über die Lippen der alten
Frau , drängte sie in den dunklen Gang, der
zwischen Haustür und Eßzimmer lag . und
schlug dann mit dem Bleirohr zu. Ohne einen
Laut von sich zu geben sank die alte Frau um .

Hastig beugte sich Björn vor, sei« Hut rollte
ihm vom Kopf, aber er achtete nicht darauf.
Ganz dicht beugte er sich über den Mund seines
Opfers , er zündete sogar ein Streichholz an.es brannte ganz ruhig, als er es an die Lippender Alten hielt. Frau Sigurdffon war tot, er
hatte gute Arbeit geleistet . Schnell inszenierte
er alles im Zimmer und im Gang, er warf
einen Stuhl um, öffnete das Fenster, steckte
den Geldbeutel zu sich und warf eine Blumen¬
vase um. So , nun konnte ihm nichts passieren .Ein leise knurrender Laut ließ ihn herumfahren,Da stand Mi - ju, der schwarze Pekinese , in den
Zähnen hielt er Björns Hut ! Mit einem
ärgerlichen Laut wollte Björn den Hund grei¬
fen, aber es gelang ihm nicht. Der Hund lief
die Treppe herauf, den grauen Filzhut fest
zwischen den Zähnen . Björn fühlte, wie ihmder Schweiß ausbrach, er konnte den Hut nicht
zurücklaffen , seine Borbuchstaben und der
Name der Firma , wo er gekauft war , standen
auf dem Leder eingedrückt . Er durfte dieses
wichtige Beweisstück unter keinen Umständen
hier zurücklaffen .

„Verfluchter Köter", knurrte er. Jetzt saßder Hund ganz still auf der oberen Stufe der
Treppe, seine flammenden schwarzen Augen
spiegelten sich im Scheine der Taschenlampe ,die Björn Hakonffon angemacht hatte. ES
sah aus , als ob der Hund grinste , höhnifch und
bösartig . Als Björn ihn greifen wollte , huschteer blitzschnell davon , weiter die Treppe hinaus
um oben in einer Bodenkammer zu verschwin¬den. Eine kleine schräge Stiege führte auf das
flache Dach hinaus , das durch eine Luke von
der Bodenkammer getrennt war . Die Luke
stand gerade soweit auf, daß der kleine schwarzeHund durch sie hindurchschlüpfen konnte , als

Björn auf der Schwelle der Bodenkammer er¬
schien . „Verflucht, " murmelte Björn , „ver¬
fluchtes Biest !" Der Mond war nun hintei
den Wolken hervorgekommen , so daß Björn
den Hund auf dem Dach sitzen sehen konnte .
Noch immer hielten die scharfen Zähne des
Tieres den Hut fest. Björn schob sich durch die
Luke und ließ sie dann hinter sich zufallen, da¬
mit ihm der Hund nicht wieder entschlüpfen
sollte. „Nun Hab ich dich," murmelte er böse .
Der Hund rannte lautlos hin und her, wie ein
Schatten, wie das Gewiffen des Bösen. Der
Mann war außer sich vor Wut und Angst. Der
Hund sprang auf die niedrige Barriere , die
das Dach umgab, er wedelte mit dem buschigen
Schweif . Sinnlos vor Wut stürzte Björn auf
das Tier zu . Noch im Sprung versuchte der
Mann seinen Körper zu bremsen , aber es war
zu spät , kopfüber stürzte er über das niedrige
Geländer in den gepflasterten Hof. Hier fand
man ihn am nächsten Morgen, ohne Hut —
tot ! Der kleine schwarze Hund hatte seine
Herrin gerächt . . .

Schmiedekunst im Altertum
Die Kunst , das Eisen zu schmieden,, war be¬

reits im alten Aegypten und im alten Baby¬
lon bekannt. Das beweisen verschiedene Fundeaus frühen Zeiten . So hat man unter der
Sphinx von Gizeh eine geschmiedete Sichel , in
der Cheopspyramide eine geschmiedete Klinge
und in Nimrod eine geschmiedete Säge zutage
gefördert.

Ein Schauspieler-Vogel
Der australische Leierschwanz , der zu der

Familie der Sperlingsvögel gehört, besitzt ein
ungewöhnliches Talent , alle möglichen Laute
nachzuahmen . Während er in seinem Aeuße -

ren einem Fasan ähnlich ist , kann er bellen mta
ein Hund, krähen wir ein Hahn, weinen w«
ein Kind und einen schrillen LokomotivpW
ausstoßen. Außerdem kann er einen Ton her-
vorbringen, der an das Sägen von Holz er¬
innert .

Ziegenmagen als Kochtopf
Die seltsamsten Kochgeschirre der Well wer¬

den zum Teil noch heute in einigen kleinen
Ortschaften des Balkans benutzt . Und zwar ver¬
wendet man zum Kochen gutgereinigte Ham¬
mel - und Ziegenmagen. Beim Gebrauch wer¬
den diese ungewöhnlichen Küchengeräte mit
einem Bindfaden verschloffen und über das
offene Feuer gehängt . Das Material ist so
widerstandsfähig, daß es durch starke Behei¬
zung in keiner Weife angegriffen wird.

Was bringt der Rundfunkt
Reichs Programm :

8 .00— 8 .15 Zum Hören und Behalten: Arbeit und
Energie

11 .00—11 .90 Ein« halb« Stund« bei Fried Walter
11 .30—11 .10 Ueber Land und Meer <nur Berlin,

Leipzig und Boten)
12.35—12.46 Der Berich« zur La««
14 .15—15 .00 Dt« Kapelle Jan Hoffmann spielt „Am

lausenden Band"
15 .30—16.00 Frontberichte
16.00—18.00 Stelldichein bekannter Wiener Bühnen¬

künstler beim „Bunten SamStag-Nach-
mittag"

18.80—10.00 Der Zeiisptegel
19 .15—19.30 Fronkberichte
20.15—22 .00 Große UnterhaltungSsendung mit zeit¬

genössischen Weisen
22.30—24 .00 WochenauSklang mit zahlreichen Orche¬

stern und Kapellen
Deutschlandsendcr :

17.10 — 18 .30 Konzertmusik aus alter und neuer Zeit
20 .15—22 .00 „Der Opernball " Operette von Richard

Heuberger
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^ ETLICHE BEKANNTMACHUNGEN
^rzrngerhöchstpreise für Obst » nd Gemüse
l em im Lande Baden

!>. Kur hg» Land Baden werden mit Wirkung vom
sch>, „^ emher 1943 Mr bovisch« Gartenbauerzeugnisse^ Nde ErqeugerHöchsipreis« festgesetzt:

§ -Menk-hl
drei - Mdiet -

" JP 0 über 35 om>0
üb, 32- 35 «m.0

» 1 äÜ - £ ~ 33cm'-0 '
^ Tr S*- 25- 28 cm.»

IT SS- 22- 25 cm-»
^ TTT. ÄS- W- ^ cm. -er
b Itt* IS’ 18 cm>»

Iv 10— 14 cm.»
Ub. 5—10 ein '-©"

^ W .°- lveim Verlauf

A. Gemüsepreise :
12 3 4

66
^

7^
50 54

66
50
43
40
83
30
25
16
8

^ « lasse A

^ "bestgewlcht 250 g
»AaknT - - ■ -55?- »

^ »en« »e^
B

HeinWattrta
e a

*
JcheÄS

gelbe
weisse

26
20
13
8

12
40
30

4

dn^ illrosse , aus gltrt-
«Sofern Anbau.

66
50
43
40
38
30
25
15
8

26
20
13
8

12
40
30
4
3

26
20
13
8

12
40
30
4
3

47
44
36
32
27
16
9

sojkewid
60 „ ,
50 ,, ,
48 .. ,
40 „ >
36 ,, i
30 „ ,
18 .. .
10, . ,

0 (GlaSware)
II

III
gross; aus few-

nbau

10
8
5
4

10
8
5
4

29
22
13
9

13
40
30
4
3

10
8
5
4

81
24 ,
1* ,
io .
14 ,
40 ,
30 ,
4 .
8 .

, 500 g
500 g
500 g
Stück

500 sr
500 g
500 *
500 g

3 8 3 8
«. « .) ( ütetl . A

B
12
8
45
55

70

*| *1
45 45 45
55 55 55
70 70 70

Utf ’ . gebündelt . Bund
tSeô Ehr 26 g 4,5 4,5 4,5 4,5 4,5 „ Bund

b*t srzeugerpretsr für Kohl , und Wurzel -
in?« tocr Sri* vom 15. November 1943 bl» 30.***** Uw

*** 6ef°RÖÄTe Anordnung vom 10, No -

tyk - B. Obstpreise :
virilen inländischen Ursprungs nach der

vom 7. August 1942 (Bad. Staats -
v 8 . August 1942. Folge 52) .

10 „ Stück
8 „ „
v ft n

8 .. 500a
12 . Bund
45 ,
55 ,

70 ,

500g
500 k
500k

Mostäpsek, Jndustrieäpfel 6 Rpf. J« 500 g
Mostbirnen , besser « (Oberösteneicher Mostbtrn «.

Schweiger Wasserbirne . Schweizer Getbmöstler ,Ebampagner Brotbirne und gteichwertiae Dorten
6 Rvt. ie 500 g

Mopdirnen. gewöhnötche btS 4.5Mostbirnen , teigig« 3,5 .. .. _
Hagebutten 25 „ „ 500 kWÄniisse 40 .. „ 500 k
Brermkirschen und BrennNrschenmatsche lau, Anord -

nuug vom 15. Juni 1940 (Badischer DtaatSanzelger
vom 18. Juni 1940. Folge 65) .

Brennpnaumen (einschließlich
8 Rvi . .!« MO

^
Brennztvctschgen und

Wagensiädier Pflaumen) _
Für Zwetschgen - und Bilaumenmassche Nt ein

schlag von 10 v. H . zulässig .
II . Gebietseinteilung: m „» ) Obst. PretSaebier 1 : Dar ganz« Land Baden,
d) Gemüse . , _PretSgeviet 1 : Die Kreise Mannheim. Heidelberg

und DinSbeim. _ _Drei«gebt «» 2 : Di« Kreil« Bruchsal . Karlsruhe.
Pforzheim. Rastatt , Bühl , Offenbnn,.. Kehl .
Lahr . Ernmendingen . fireibura. Müllheim und
von dom KrviS Lörrach die Stadt Lörrach und
die in der Mein eben« liegenden Gemeinden :

PreiSgebier 3 : Di« Kreil« : DauberbtschosSheim
Buchen MoSbach . Wolsoch. Ueberlingen . Kon¬
stanz und von dem KreiS Lörrach die nicht dem
PreiSaebiet 2 zngowiesenen Gemeind ^ : . .PreiSgebiet 4 : Di« Kreise Däcktngen, WaldShut .
und Dtockach;

PreiSaebiet 5 : Die Kreise BIllingen, Neustadt und
Donaueschingen .

III . Di« Erzeugerpreis « gelten , sotvett nichts anderes
angeorduet ist. für Waren der Gütewasse A . Für
Waren der Güteklasse B ermäßigen sich di« Höchstpreise
um 20 v . H . und der Güteklasse 6 um mindestens
50 v . H .

IV . Für dt « Dortterung gelten dt« RsichSeinheitS
vorschriiten der Hauptdereinigung der deutschen Gar
tendaulwirtschast (Anordnung Ri . 12/42 ReichSnähkl
standSverordnunaSblatl Nr. 21 vom 1. 4. 1942 ) .

V . Dl« Aufschläge deS Groß , und Kleinhandels rtch.
ten sich nach der Anordnung des Reichstomniissarr
für die Preisbildung im Berkehr mit Frtfchwaren
und Trockenfrüchien (Frifchwarenanordnung) vom
27 . Mär, 1942. ReichSanz . Nr . 88 vom 16. 4. 1942 .

Der Erzeuger darf berechnen:
,) beim Verkauf der War« auf dem Wochenmarkt:

Erzeugeipreis + Zuschlag der Kleinhandels (bei
Gemüse 33it und bei Obst 25 %) .

b) beim verkauf ab Hoi, Gärtneret : nur den Sr-
zeugeiböchftpret « . wenn ihm kein anderer Preis aus-
drücklich durch di« PreiSbildungSsiell« genehmigt ist ,

o) beim Bcrkaus an den außerhalb seiner Wohnorte -
ansSsstgen Kleinhandel : den Erzeugerpreis -f 10 *>

VI . Die BerfaufSbeleg« . aus denen der StnkausS-
pretS und di« sonstigen Kosten, die dt« Ware belasten ,
einwandfrei hervorgehen , sind durch dt« Verkäufer
lederzett zur Einsichtnahme für hi« PreiSüber-
wachungSbeamten bereit ju hccklen .

Karlsruhe , den 11 . Novsmiber 1943 .
Badischer Finanz- und WirischastSmtnifter

— PretSblldungSftelle—

Erzeugerhöchstpreise für Wintergemüse der Ernte 1948.
I . Für das im Lande Baden anfallende uachsteheud

aufgeführte Wtntergemüse werden die beigesetzten
Erzeugerhöchstpreis« fostgosctzt . Die Preis« der-
stehen sich in RM . für je 50 kg. Mit diesenPreisen stn» sowohl für » I« Erzeuger alS auch fürden Handel all« mit der Lagerung verbundenen

mitteldaren und unmittelbaren LagerungSkosten
einschliesslich des Schwundes und der Verderbs
und — bei dem Handel einschliesslich der Fracht¬
kosten und des Rollgelder — nhgegolten . Preis -
änderungen bleiben auSdrückssch Vorbehalten .

Weisskohl » >)

Rosenkohl . adaevIMcht
Grünkohl
Dchlvarzwurzeln
Karotten , rote stumpf« Dorten
Speiseinöbren, lange Torten
Gelbe Rüden, Futtermöhren
Kohlrabi
Bodensohlrabs — Kovlrüben
Wei ^e ^ üben s. Spetsezwecke

— Stoppol-ruben —
Rote Ritben
Sellerieknollen *)
Lauch, Gr . I ») üb . 30 mm -£T
Zwiebeln

15,11.bis
28 . 11

2.75
3.«-
4.75
5i50

18.
4.50

25.-
5.50
I « )
6.—

2.50
1.70
3.50

11 .50
10.-
10 —I

29 . 11 .biS
12. 12,

3.75

25 —
6.-
4.50
2.50
6.
2.50
2.-
4.-

12.-
10.-
10 —I

Anmerkungen :
1. bi« Preise für « eisskabl erhöhen stch um wö-

chentÄch 25 Rps . Die unter ») genanntenPreise
ssir Weißkohl gelten demnach jeweils für di«
erste , bte unter d ) genannten Preis« jeweils
für di« 2 . Woche de» in der » opfspalse ange¬
gebenen Zeitraums.

2. Mr Selleri« all» dem Einschlag ml« gesundem ,
grünem , mindestens 16 um langem Laub ist ab
16 . Dezember ein Ausschlag von 10 v . H . zu¬
lässig .

3. Lauch, Grösse II . über 15 bi« 30 nun .0 - Ab -
schlag 1 RM„ Grösse III , unter 15 mm &
Abschlag 2 RM , je 50 l-K-

II . Mr Wiutergemülk bildet baS Land Baden ein
einheitlicher PreiSgebtet.

13. 12.
biS

26. 12.
27. 12.biS
9 . 1.

10. 1.
bis

23. 1 .
24. 1 .bis

6 . 2.
7. 2.biS

20 . 2.

21 . 2.
bk»
5. 8.

6. 3.biS
19. 3.

20. 3.biS
2. 4 .

3. 4
biS

16. 4.

17. 4.
biS

30. 4.
4.— 4 .50 5.- 5 50 6 .- 6.50 7 — 7.50 8 - 8.50
4 .25 4.75 5.25 5 .75 8.25 6 .75 7.25 7.75 8.25 8.75
5 .40 6.- 6 .50

6 .80
7.- 7.80 8 .30 9 —

lfr?0
10.50 11 .50

5 .80 6.5(1 7 .9C 8.40 9 .20 10 — 11 .40 12.-21.-
5.25

23 .-
5.50

** = 25 -
6 .75

26.-
7 - 28.—

7.—
2t»:-
7 .— 7.—

26.- 2
^.50 27,- 26.— 28.- 28 .— 28 .- 28.— 28.-

6.50 7.50 8 .50 9 — 9.50 9.50 9 .50 10.-
5 .— 5 .50 6.- 6.50 7 .— 7.50 8.- a — 8.— 8,50
2.75 2.75 3 .— 3 - 3 .50 8.50 •4, — 4.- 4 - , 4.50
7 — 7 .- 8 - s .— 9 .— 9.— 10.- 11 .- lf — 12.—
2.50 2.75 8 .- 3.25 3.50 3.75 4.— 4.20 4 .20 4 .20
2.25
4 .50

2.50 2.75 2.75 3.— 3.25 3.- 3 .50 3 .50 3.50
7 .505.50 «.- 6 .50 6.50 7.- 7.50

12.50 13.50 14.50 16.5b
fff 17.50 18.50 18,50 19.50 20.-

10.50 10.50 11 .- 18.50 15 - 16 .— 17 - 17.—
11.- 11 .50 12 - 12.50 12.751 13 - 1 13.- 13.- 13.- 13 .-

III . Di« Preise verstehen sich für Ware der Güte-
Nasse A . Für unsortiert « Ware und War« ge-
rtngcrer Güteklassen siird die Preis« entsprechend
zu ermässigen , für B-Ware um mindesten - 20 v .H .

IV . Für die Sortierung gelten di« ReichSeinheilS
vorschriiten der Haupivereiutgung der deutschen
Gartenbauwirtschast vom 30 . März 1942 RNvBl
Nr. 21 vom 1. April 1942.

V . Di« Aufschläge der einzelnen HanbelSstusen rich¬
ten sich nach der Anordnungdes ReichSkommissarL
für die PreiSbtSdung vom 27 . März 1942 (RetchS-
anzNiger Nr . 88 vom 1 . April 1942 ) jFrischwaren-
an ordnung ) .

Karlsruhe , den 10. November 1943
Badischer Finanz, und WirtschastSminifter

— PreisblldungSftelle —

8H % ige Anleihe des Landes Bade « von 1941
In der am 10 . Nov. 4L vorgenommeuen Ziehung

sind di« nochsteh Schuldverschreibungen zur Rückzah¬
lung auf den l .

'
Febr . 44 an

^ elost worden:

Buchstabe A »n 100 .— XM Nr. 1381— 1400
„ B . . 500 .— „ „ 8271 — 3850

C 1000 .- .. „ 8558 - 8810
„ D „ 5000 .— „ „ 11824—11915

Mit dem Verfalltag hört di« verztnstmg dieser
Stück« aus . Die Sinsösm«, erfolgt vom Verfalltaae
an zum Nennwert und kostcnsrei gegen EtnNeserung

der Schuldverschiekbungon mit allen unvertallenen
ZtnSscheinen durch die Badssche Bank , Karlsruhe:
Bad. Kommunal « LandeSbank , Girozentrale Mann¬
heim - Eommerzbank , Berlin ; Deutsche Bank . BeEn ;
Dresdner Bank , Berlin ; Berliner Handelsgesellschaft .Berlin und deren inländische Zweigstellen .

Karlsruhe , den 10. November 1948 .
Badische DtaatSschuldenverwaliung.

« Umagbar «ehwer traf uni die
schmerzliche Nichricht , daß
kurz vor seinem ersehnten

Urliub , mein lieber , herzensgeter
Mznn und sonniger Lebensitsmerad,der glückliche Vater seiner beiden
Kinder , unser lieber Sohn, Bruder ,
Schwager und Onkel

Fritz Kunzmann
Oefreifer in einer Nechrichten-Abt .,
am 7. Okt. sein junget , hoffrwngt-
vollet Leben im Alfer von 36 Jahr ,
den Heldentod gefunden hat . Unver«
getten von teinen Lieben ruht er
im fernen Osten.
Ettlingen , Staufenberg , 12. Nov. 43.

Tief betrauert und schmerzlich
vermißt von den Seinen : Fran
Erika Kunzmann geb . Rutschmann,
und Kinder Marga nnd Hildegard ;
die Eltern : Robert Kanzmann a.
Fran Karotioe geb . Schiltbach ;
Bruder : Kart Kunzmann, i . Osten,
u. Fran n. Kinder ; Uffz . Robert
Knnzmann, im Osten, und Fran
o. Kinder ; Willy Kunzmann und
Frau : Schwester : Gretchen Ulrich
geb . Kunzauma, u. Mann u. Kind,
zum Sternen in Staufenberg und
sonstige Anverwandte.

Trauerfeier am Sonntag , 21. Nov. ,
um VtlO Uhr in Ettlingen.

Pressegesetzlich verantwortlich: Adolf Gchmid, Karlsruhe

r » en
Unser Ounther hat ein

Ihre Vermählung geben bekannt : Ober¬
gefreiter Emil Neudörfer und Julia
Neudörfer geb . Schleif, Rastatt/Sinz¬
heim/Bühl. 13. November 1943.

. . _ _ ^ . Ihre Vermählung geben bekannt : Reg.-
u
U? , ' r Uun ntr

J em Inspektor Willi Krämer , z. Z . imb'
I
komm ™. >» d*nl* , r' r Osten , Lotte Krlmer geb . Michel.

lluS r<1* . j °^
. ^ Or°S-> Ksrlsr . , Friedenstr . 18. ll Nov. 41
lo^f -

Oh
°
r Ibre”

Verrakhhmg geben
-

bekanntOber -
K2 !? neÄer M n lsl . J<Kk’ Uhr' i Mssch.-Msst Hermann Harter and

_ Fra« Gertrud Harter geb . M«Her . _
e,*' korrLW*lltr ’ nnser Stammhalter ist ih« Vermihlung geben bekannt : Robert
? ** In dankbarer Freude : Cura, r . Z . bei der Wehrmacht, nnd
<, pri

*'*« Beck geb. Flecken. tein, z .
irooiel .'J ” - Dr - Schmidt, SUdl . Hilda-

Obgelr . Walter Beck, z . Z.
f H

' ht - Karlsruhe .
Hans, Rainer ! Uns. Stamm-

sngekommen. In dankbarer
f* 7* '

e tu Anny Pauli geb. Klöpfer,
Ar . Va St*dt . Frauenklinik Rastatt ,

Hin̂ rlobe
r.

r*ße

tun gen

z. Zt . kn Felde,November 1943.

Elfriede Curs geb . Schlafen, Karltruhe ,
Oraf-Rhena-Strane 18. 14. Nov. 1943.

Wir haben uns vermählt : Rudolf Immig,
t . Z . Feldwebel der Luftwaffe , Anue-
liet Immig geb . Augenttein . Karlsruhe,
Steinstr . 27 . ll .^ ovember 1943. _ _Ihre Vermählung geben bekannt : Hans
Hilti , Uffz . i . ein . Grea .-Rgt., Oerta
Maria Hilti geb. Hiller . Ludwigshaien
a . Rh . , Khe .-Durlach , 13. Nov. 1943.

Wir schließen heute den Bund fürs Le¬
ben. Obergefr . Werner Erndwein , Ria

geben bekannt : Wwe. Erndwein geb . Christoph . Stuttgart ,
. -»atz 7R- > Orünwettersbach , Haupt- Karlsruhe , Agathenstraße 12a . _

z 7 i Sanitäls-Obergefr . Paul ihre Vermählung Leben bekannt : sind.e. Laadesschütz.-Batl . i jm-, Horst Penski, Hauptmann und
»Hißen : Anna Marit Bnlleriechef in e . Artl .-Regt. , Annellea«

^ tti^ ' “ emahach a . d . Bergair . , Hags Penakl geb . Rauch, Oaggenau , 13.11.43 .
iJjS® Vi. OSz.-Anw. , Feldw . d . Luft - Ihre Vermählung beehren sich anzu

Qartenstr . 14. 14. 11. 43 . zeigen: Hans Werner Ries, Leonore
Riet geb . Wilkendorf, Karlsruhe ,
Passage_ 16, 13. November ,1943.

em einsamen Lebensweg begin^
nen “ ' " “ Ä

ni
Hart und schwer traf uns die
Nachricht, daß mein lieber
Mann, der gute Vater unserer

kleinen Hannelore, mein lieb . Sohn,
Schwiegersohn, Bruder , Schwager,
Onkel und Neffe

Robert Stolz
Obergefr . in einem Oren .-Regt. ,
Inhaber des EK . 2 . KL , Sturmabz . ,Ostmed. u. Verwund.-Abz. , im blüh.
Alter von 24 Jahren im Osten den
Heldentod starb . Unvergessen von
den Seinen ruht er in fremd. Erde.
Karlsruhe , OottesauerstraBe 33,
Wien-Mödling, 10. November 1943.

In liefern Schmerz: Fran Poldl
Stolz geh . Hajek, n . Kind ; Mut¬
ter : Frau Lisette Stolz; Wwe.
Margarete Stolz ; Karl Knoch u.
Frau Luise geb . Stolz , und Kind;
Hermann Bttnrer, z . Z . im Osten,
u. Fr . Helene geb . Dörr ; logeborg
BUhrer ; Petronells Biihrer ; Farn.
Karl Stolz, Heilbronn .

IL VarnTTr- _ =- -_ _ _ !
s ^ lov ^^ bekannt : Bruno Ihren jje
kl ^rtn

*r5*r!lru"e* z ’ Z . auf Urlaub nen : Fritz Barth , Uffz . , z . Z . im Osten ,
SILK- H %!r 0J,e ked . Kerwel, Inster - { Oretel Barth geb. Walter » Rastatt ,November 1943. I n n mitLuisenstr^Be 2» den 13. Nov. 1943.

I erK-!it'?*. un Ä̂®*5ar ffriff das un-
^“dtliche Schicksal in unserellc : . Sfift seines ersflmten

Erhielten wir die traurige
. Statt seines ersehnten

erh,e,ten wir die°r«v*r Lf’ dag mein innigi .s ^ *w «. ,
Bn «!l Ann’ mein lb . Sohn, unser
OntaaV’ Schwiegersohn, Schwa-

und Neffe , Orenadier
J?> 3n , fred Wlckep

im A,,er von 36 }*1,en Betrauert u . un -
X-ber

"
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^" Seinfn "* * er
In ^ rr - Plauenatr . 46 , 12. 11.43.

•?nJ Leid : Karotine Wickcr
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.*^ Walschburger
ij * der Ostmed. , während

di« w b* entrissen .
Pieren !r T\ Ttilmhme an unter .
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ThĈ < Abordnung d . Wehr-

^ *hrJ" Khtsgeistl . dem
KNtde « Kh« *Aue , seinen Schul-
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u . sonst. Wenden.
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Uid : Familie WalacI,-

XSL Br>ut ° re “

Nach 4jähr . Fronteinsatz traf
une die schmerz!. Nachricht,daß unser einziger Sohn, Bru¬

der . Schwager , Onkel, Neffe und
Bräutigam , Obergefreiter

Max Naudaschar
Inh . mehr. Auazeichn., am 11. Okt.
im Alter von 24 Jahren im Osten
den Heldentod fand.
Kehl, Hafenstraße 7, Schutterwald ,
Singen a . H ., Lahr , Stafflangen a.
d . Riß , 11. November 1943.

In tiefem Leid : Emil Naudatcher
u . Frau Frida geb . Müllerleile ;
Eugen Ritter u. Frau Emilie geb.
Niudascher ; Karl Schnetz u. Frau
Anna geb . Naudascher ; Baldine
Margaretha u. Braut Else Restle.

Statt eines frohen Wiederse¬
hens erhielten wir die traurigeNachricht , daß unser einziger

Sohn, mein innigstgeliebter Bräuti¬
gam u. treuer Freund , Gefr.

Heinz Schiller
am 22. 9. 43 den Heldentod im Osten
für seine geliebte Heimat fand.
Ettlingen , 12. November 1943.

In tiefer Trauer : die Eltern : Ri¬
chard Heine u. Frau . Freckleben/
Sachsen, nebst Verwandten ; die
Braut : Martha Ruf, Ettlingen ; als
Freund : Oefr. Fritz Freidel , z . Z.
im Osten.

• Nach Gottes hl . Willen und
nach kurzer glüekl. Ehe , be¬
kam ich die tieftraurige Nach¬

richt , daß mein lb ., herzensg . Mann,
unser lb. Bruder , Schwager u. Onkel

Konrad Jflggla
Obergefr . ,

' in den Kämpfen im Osten
am 24 . 9. 43 i . Alter v . nahezu 36 ! .
sein Leben opferte . Fern v. s . Lieb,
ruht er unvergessen im Feindesland.
Seine Kameraden gaben ihm die
letzte Ehre.
Karlsruhe . Altshausen, Kuchen,
Oernsbach, Eggenstein.

In stiller Trauer : Frau Guatl
jttggle geb . Vettermann ; Geschw.
Anton, Maria , Lina Jäggle ; Farn.
Robert Mündel n. Frau Anna geb.
Jäggle ; Farn . Wilhelm Feßler u.
Angehörige ; Uffz . Ernst Laiater
u . Frau Martha geb . Vettermann;
Karl Lang , Feldw ., und Familie.

• Unendlich schwer traf uns die
tieftraurige , unfaßbare Nach¬
richt , daß mein innigatgeliebt . ,

herzensguter Mann u . treuer Lebens¬
kamerad, der glückt , u . stets treu¬
sorgende Vater seiner von ihm über
alles geliebten Edeltraud , mein gt .
Sohn, Bruder , Schwieger«., Schwa¬
ger und Onkel

Georg HeB
Oefr. in einem Orenad .-Rgtv nicht
mehr zu uns zurückkehren wird . Er
fiel am 22 . Okt . bei den schweren
Abwehrkämpfen im Osten u . folgte
seinem im Weltkrieg gefall. Vater.
Karlsruhe , Htizingerstr . 11, 9. 11.43.

In unsagb . Herzeleid : Frau Maria
H«ß geb . Klingel u. Töchtereben
Edeltraud ; die Mutter : Kath. HeB ;
der Bruder : Erwin Heß ; Schwie¬
gereltern : Farn. Karl Klingel and
alle Verwandten.

Trauergottesdienst : Samstag, 20. II .»
U. vorm., St . Bernharduskirche .

Auch wir trauern um uns. lb. , ein-
satzfreud. u . tücht. Arbeitskaraera-
den, dem wir ein ehr. Gedächtnis
bewahren werden.

Verwaltungsrat u. Gefolgschaft d .
Stidt . Sparkasse Karlsruhe .

* :
r

Nach Gottes unerforscht . Rat¬
schluß ist unser Ücker, hoff¬
nungsvoller , jüngster Sohn,

Bruder , Schwager u . Onkel, Orenad.
Rolf Baumgfirtnor

am 30. Sept., ein Tag nach seiner
erlittenen schweren Verwundung,
im Alter von 18Vi Jahren erlegen.
Er ruht auf einem Heldenfriedhof
im Osten . Er gab sein junges Leben
für seine geliebte Heimat.
Karlsruhe , Rudolfstraße 29,
Groningen/Holland , 11. Nov. 1943.

In unsagbar . Schmerz; die Mutter :
Frau Anna Baumgärtner Wwe. ;
Hugo Diebold, Reichsbahnbeamter,
u . Frau Else ; Marcel Baumgärt-
ner, Oberfeldwebel , z . Z . im
Felde, n . Fran Jenni geb. Kap¬
penburg ; Dr . med. Werver
Froetchmann , Truppenarzt im
Osten , u . Frau Hildegard geb.
Baumgärtner u. seine Neffen Wer¬
ner n. Hoger u. alle Anverwandt .

Mit der Familie trauern auch wir
über den Verlust unseres treuen
Arbeitskameraden . Wir werden sein
Andenken in Ehren halten.

Dia Betriebsführung und Gefolg¬
schaft der Firma „ Union“ Ver¬
einigte Kaufstätten G.m.b.H . Khe .

Hart und unfaßbar traf uns
DD > nach Gottes heil. Willen die
TT tieftraurige Nachricht , daß
mein geliebter , unvergeßlich . Mann,
der treusorgende Vater seiner beiden
Kinder , mein braver Sohn, unser lb.
Bruder , Schwager und Onkel

Hermann BohmOllar
Obergefr . in ein. Oren .-Refft ., Inh.
der Ostmed, des Verwund.-Abz . , hn
Alter von 35 Jahren am 1. Okt. 43
an sein, am 12. Sefrt . erlitt , schwer.
2. Verwundung in einem Feldlazarett
im Osten gestorben ist. Er opferte
sein junges Leben für seine Lieben
in der Heimat, und ruht , unvergess .
von uns allen , auf e. Heldenfriedhof.
Jöhlingen , II . November 1943.

In tiefem Schmerz: Frau Karoline
BohmUller geb. Sprießler , und
Kinder Alfona und Ewald ; die
Mutter : Wilhelmina Bohmüller
Wwev ; Schwiegervater : Egid
Sprießler ; die Geschwister mit
Familien, sowie alle Anverwandt .

« Hart u. schwer traf uns die
traurige Nachricht, daß zwei
Tage vor seinem Urlaub unser

unvergeßl ., lb . Sohn, Bruder , Schwa¬
ger , Onkel, Neffe u. Bräutigam

Johannes Köhler
Obergefr ., Inhab. den EK. 2. KI . ,Verw.-Abz. in Silber u. der Ostm. ,kurz vor seinem 31 . Geburtstag am
13. Okt . gefallen ist . Fern von sein .
Lieben ruht er auf ein. Heldenfried¬
hot im Osten.
Durmersheim, Gottmadingen , Mug¬
gensturm, 4 . November 1943.

In tiefer Trauer : Vater Johannes
Köhler , Hermann Köhler u. Frau
Katharina geb. Schnepf; Familie
Oskar Martin ; Schwester Rösl;
Braut Anna Kleehammer; deren
Eltern und Geschwister.

# Tief erschüttert traf uns die
Nachricht , daß unser innigst¬
geliebter , hoffnungsv., jüng¬

ster Sohn u. Bruder , Reiter
Erich Rösch

Abiturient , bei den schwer. Kämpfen
im Osten am 7. 10, 1943 im Alter
von 19 Jahren u. 4 Monaten den
Heldentod fand . In treuer Pflichter¬
füllung ist er getreu seinem Fah¬
neneid für Führer , Volk u . seines
Vaterlandes Zukunft gefallen. Un¬
vergessen von seinen Lieben ruht er
in fremder Erde.
Kronau , Bahnhofstr. 2 , 10. 11. 1943.

In großem Leid u. tiefer Trauer :
Wilhelm Rösch, Obersteuersekr .,u. Ehefrau Anna geb . Knebel; Ro¬
bert Rösch, Uffz . u . F ’ugzeugf. i.
Westen; Kurt Rösch, Betriebstech¬
niker , sowie Anverwandte.

Nach Gottes hl . Willen hat
uns. H) ., braver u. treuer Sohn.A
Bruder , Schwager und Onkel
Anton Köhler

Obergren . in einem Gren .-Rgt. , bei
oen schweren Kämpfen im Osten am
5 Okt . 1943 sein junges Leben im
Alter von 19% Jahren für »eine lb.
Heimat geopfert . Unvergessen von
sein. Lieben ruht er fern der Heimat.
Weisendach. 9. November 1943.

In tief. Trauer : Franz Karl Köhler,
Bürgermeister , und Frau Martha
geb. Krieg ; Anton Strobel , Ober¬
gefr . , z . Z . im Felde , und Frau
Helene geb . Köhler mit Kind;
Emil Zwickel, Obergefr ., z. Z . i .
Felde, und. Frau Franziska geb.
Köhler ; Franz Karl Köhler» Ob.-
Gefr. , z. Z . im Felde.

Großes Herzeleid brachte uns
UM die unfaßbare , traurige Nach-

rieht , daß mein innigstgelieb¬ter , herzensguter Mann und stets
Ireubesorgter Vater seiner von ihm
so sehr geliebten Kinder , unser
ältester und letzter guter Sohn,unser lieber Bruder , Schwiegersohn,
Schwager und Onkel

Adolf Rastetter
Feldwebel u . Zugführer in e. Oren .-
Regt . , bei den schweren Abwehr¬
kämpfen im Osten am 8. Okt. 1943
im Alter von 34 Jahren , kurz nach
seinem Urlaub den Heldentod fand.
Als tapferer Soldat folgte er seinen
Brüdern Eugen und Wilhelm, die
beide ihr Leben im Osten gelassenhaben, nach kurzer Zeit im Tode
nach . Sie ruhen alle fern von ihren
Lieben in fremder Erde.
Mörsch, Rosenstr . 14, 9. Nov. 1943.

In tiefer Trauer : Frsu Sofie
Rastetter geb . Schwamberger , and
Kind Herbert ; Eltern : Andreas
Rastetter und Frau Frieda geb.
Schäfer; Walter Niederer u. Frau
Anna geb . Rastetter , Schweiz;
Uffz . Friedrich Merz, z. Z. im
Osten , u . Frau Lina geb . Rastet¬
ter , Karlsruhe ; Frau Wilfriede
Rastetter Wwe. geb. Bäuerle ;Friedei Rastetter ; Schwiegermut¬ter Frau Anna SchwambergerWwe. geb . Ganz ; Emil Scbwam-
berger u. Frau ; Albert Schwam¬
berger u. Frau ; Josef Schwamber¬
ger u . Frau ; August Schwamber¬
ger u. Frau ; Hermann Schwam¬
berger u. Frau ; Friedrich und
Gottfried Schwamberger ; Frau
Anna Steurer geb . Schwamberger
Wwe. ; Familie Scheuermann; Farn .
Fteg ; Farn . Frieda Schwamberger
Wwe. ; Elsa Schwamberger und
alle Anverwandten .

# Statt eines baldig . Wiederse¬
hens traf uns hart u . schwer
die unfaßbare Nachricht, daß

mein innigstgeliebter Mann , mein
lb . guter Vater, unser lb. Sohn,Bruder , Schwiegersohn, Schwager
und Onkel '

Willi MOItor
Schütze in einem Gren .-Rgt., kurz
vor seinem 88. Geburtstage bei den
schweren Abwehrkämpfen im Osten
am 20 . (Act . gefallen ist. Er ruht
fern seinem lieben Achertal auf fein.
Heldenfriedhof.
Ottenhofen, Oberachern , Karlsruhe ,Rastatt .

In tiefer . Trauer : Frau Annemarie
Müller geb . Fischer n. Kind Mar¬
got ; Eltern : Franz Müller u . Frau
Ida geb . Braun ; Obergefr . August
Armbruste?, z . Z . im Osten , und
Frau Elae geb. Müller ; Obgefr .
Franz Müller , z . Z . im Osten , u .
Frau Margareta geb . Kirrmann u .
Kind Rolf; Obgefr . Albert Müller,
z . Z . im Osten , u. Frau Martha
geb . Armbruster u . Kind Irmgard ;
Obergefr . Adolf Müller, z. Z . im
Osten ; Schwiegereltern : Franz
Flacher u. Frau Frida geb . Huber ;
Ober -Maat Franz Fischer, Uffz .
Kurt Hoger und Frau Lina geb.
Fischer ; Emma Fischer ; Karl Fi¬
scher und alle Anverwandten.

Nach langem, mit großer Geduld
ertrag , Leiden ist heute meine itt-
niffstgeliebte Frau , meine unvergeß¬
liche,. treusorgende Mutter , unsere
Schwester, Schwägerin, Tante und
Großtante

Helene Matt
geb. Ernst , sanft entschlafen.
Karlsruhe , Schönfcldstr. 5, B.-Baden,
Berlin , 12. November 1943.

Im Namen der tieftrauernd . Hin-
terblfeb . : Philipp Matt ; Walter
Matt , z. Z . mi Osten.

Beerdigung : Montag , 15. 11. 1943,
13 Uhr» Hauptfriedhol Karlsruhe .

Hart u . schmerzlich traf uns
die Nachricht , daß mein in-
nigstffeüebt. Mann , der treu¬

sorgende Vater seiner beiden Kin¬
der , unser lb . Sohn und Bruder

Pg . Franz Karl Hug
Obergefr . in einem Oren .-Rgt. , Inh .
des Inf .-Sturmabz ., der Ostmed. u .
de « Verw.-Abz. in Silber , am 10.
Okt . bei den schweren Kämpfen im
Osten in treuer soldat . Pfliditerf .
für Führer , Volk u . Vaterland den
Heldentod erlitten hat .
Obersaabach, 9 . November 1943.

In tiefer Trauer : Fra« Anna Hag
nnd Kinder Franz «. Annemarie;
Wilhelm Hug u. Frau Emilie geb.
Straub ; Emilie Hug; Frau Maria
Zink geb . Hug, Lauf, nebst An¬
verwandten.

* Kurz nach seinem Urlaub
nahm uns das unerbittliche
Schicksal mir u . meinem Kinde

das Teuerste was wir unser eigen
nannten, meinen innigstgeliebten ,
herzensgut . Gatten , Rolands treu¬
sorgenden Vater , unsern lb . Sohn,Bruder , Schwiegersohn, Schwagerund Onkel
Pg . Gustav Hermann Zickwolf
Obergefr . in einem Pionier -Batl. ,
Inh . des EK. 2. Kl . u . d . Kriegs-
verdienstkr . 2. Kl . mit Schwertern .
Er starb am 6. Okt . im blühenden
Alter von 30 J . für Führer , Volk
u . Vaterland im Osten d . Heldentod.
Er liegt unvergessen in fremd. Erde.
Helmsneim, Reichsstr. 3b .

ln tiefem Leid : Frau Emma Zick¬
wolf geb . Häffele u . Kind Roland
nebst allen Angehörigen.

Trauerfeier : 21. 11. 43 , nachm. V»3
Uhr . in Helmsheim.
Auch wir bedauern in dem Gefalle¬
nen den Verlust eines beliebten,
pflichteifrigen u . treues Arbeitskam . ,
dem wir ein ehrendes Andenken be¬
wahren werden.

Betriebsführer s . Gefolgschaft der
Fa. Rudolf Harsch.

Hart und unerwartet traf mich die
schmerz!. Nachricht vom Tode mein ,
lb . Frau , unserer lb. guten Mutter

Johanna Junge
geb . Zimmerer , geb . 22. Nov. 1901,
gest . 1. Nov. 1943. Sie wurde in
Neureut zur ewigen Ruhe gebettet .
Herzl . Dank für die schön . - Blumen-
spend. u . für das letzte Geleit . Be-
sond . Dank Herrn Pfr . Grieshaber .
Neureut , 12. November 1943.

In tiefem Schmerz: Arnold junge ,
z . Z im Osten , n . Kinder Margot ,
Heinz und Rita ; Familie Wetzel,
Heudorf.

Heute nacht wurde mein lieb . Mann
und guter Vater

Karl Goth
im Alter von 68 Jahren von seinem
langen , schweren, geduldig ertra¬
genen Leiden erlöst .
Karlsruhe -Hagifeld , 12. Nov. 1943.
Hans-Schemmstraße 97 .

In stillem Schmerz: Marie Goth
geb . Zink ; Elaa Zink.

Beerdigung : Montag , 15. Nov. 1943,
10.30 Uhr , Hauptinedhof .

Nach einem arbeitsreichen Leben
verschied heute nach langem Leiden,unerwartet rasch mein lieb . Mann,
uns. guter Vater, Großvater , Schwie¬
gervater , Bruder , Schwager u . Onkel

Johann Kranich
im 67 . Lebensjahr ;
Heidelsheim, 12. November 1943.

In tiefer Trauer : Frau Katharina
Kranich geb.. Fischer , sowie Kin¬
der , Enkel n. alle Anverwandten .

Beerdigung : Sonntag , 14. Nov. 43,.
13 Uhr vom Trauerhaua aus.
Mit den Angehörigen trauern auch
wir um einen lieben, tüchtigen Ar-
beitsknmeraden. Der Verstorbene bat
während seines langjährigen Wirkens
seine ganze Kraft unserer Mälzerei
gewidmet und wir werden ihm ein
ehrende« Andenken bewahren .

Der Betriebsführer n. Gefolgschaft
der Firma Heinrich Durst , Hei -
delshe'mer Malzfabrik .

Der liebe Gott nahm unsere liebe
gute Mutter , Frau

. Elise Klemm Wwe.
zu sich , mit nahezu 85 Jahren am 8.
Nov. Wir haben sie in aller Stille
zu Grabe getragen . Allen denen, die
der lieben Verstorbenen in ihrem
Leben so viel Gutes und die letzte
Ehre erwiesen haben, ein herzliches
Vergelts Gott .
Rastatt . Murgtaktr . 4 . 12. Nov. 43.

In tiefer Trauer : Emma Klemm;
Familie Weimer; Familie Oskar
Klemm nnd alle Anverwandten.

Unser lieber Vater, Schwiegervater
und Großvater

Adam Laler
Gerichtsvollzieher a . D ., ist am
9. Nov. wohlvorbereitet entschlafen.
Rastatt . ' Hansjakcckstr. 2 , 12. 11. 43 .

Im Namen d. trauernd . Angehör. :
Erika Eil Wwe. geb . Liier .

Die Beerdig, fand in all . Stille statt .

Nach Gottes heil. Willen ging am
11. Nov. nach einem arbeitsreiche«
Leben, wohlvqrbereitet , unser lieb.
Vater , Großvater , Bruder , Schwagerund Onkel

Stefan Fauth
im Alter von nahezu 67 Jahren in
die ewige Heimat ein .Bühlertal , 12. November 1943.Die trauernden Hinterbliebenen :"Familie Josef Hefd n. Frau Emilie

geb . Fritz ; Familie August Fritz
K. Frau Hilda geb . Fauth ; Farn .
Altona Schemel n. Fran Marie
feb . Fauth ; Farn. Eugen Arm-

roster u . rrau Anna geb . Fauth ;Farn . Konrad Braun n. Frau jo»
aefine geb . Fauth ; Farn. Fritz
Dresel n, Frau Klara geb. Fauth,nebst Enkelkindern.

Beerdigung : Sonntag nachmittag14 Uhr, vom Trauerhause .

Nach Gottes hl . Willen verschied
am MitHvoch, 10. Nov., 24 Uhr,wohlvorbereitet im Alter v. 80 Jahr ,
u. 7 Monaten mein lieber Mann,unser guter Vater und Großvater

Fridolin Reiser
Bahnbeamter i . R .

Lauf (Aubach) , 10. Nov. 1943.
In tiefem Leid namens der Hin¬
terbliebenen : Fran Amalie Reiser
geborene Huttinger .

Beerdig, in Achera : Samstag, 13. 11.,15 Uhr , von der kath. Kirche aus.

Gestern entschlief unerwartet mein
bester Lebenskamerad, unser her¬
zensguter Vater

Eugen König
Stadtkassenangeetellter

im 57. Lebensjahre.
Offenburg, Grabenallee 10, 12. 11. 43.

In tiefem Leid : Frieda König
geb . Lehms; Ernst König, Ober¬
gefr ., z Z . in amerik . Gefangen¬
schaft ; Hansjörg König, Soldat,
z . Z . im Westen.

Beerdigung im Sinne des Verstorb.
in aller Stille , und zwar am Mon¬
tag , 15. Nov. . 1943, */«3 Uhr.
Die Stadt verliert tQ Eugen Königihren Betriebsobmaxm, der inf . sein,laut . Charakters u. schlicht. Wesens
bei allen Arbeitskameraden geach¬tet u. beliebt war ; dadurch hat er
sich ein ehr . Andenken gesichert.Der Oberbürgermeister der Stadt

Offenbarg : Dr . Romdach.

Statt Karten ! Für die zahlreichen
Beweise herzl . Teilnahme, welche
mir beim Ableben meines lb . gut»
Mannes, Mathäus Daum zuteil wur¬
den , sage ich herzl . Dank. Besond.
Dank für die aufricht . Teilnahme
der Reichsbahn.

Fran Maria Daum Wwe.
Karlsruhe , Uhlandstraße 29.

Statt Karten . . Allen , .die mein. lieb.
Mann Valentin Schneider während
seiner Krankheit Gutes "getan hab . ,bes. den Schwestern vom neuen Vin -
zentiuskrankenhaus , u . allen , die ihm
das letzte Geleit gaben , ferner für .die schönen Kranz - u . Blumenspend. ,sowie die innige Anteilnahme b. d .
schwer. Verluste, seinen Kameraden
von der NSKOV. u . Herrn StadtpL
Kreicher , sage ich ira Namen der
trauernden Hinterblieb , herzl . Dank,

Frau A . Schneider geb . Fuchs.
Karlsruhe -Mühlborg, , 10. Nov. 1943.
Oeibelstraße 3. \

Statt Karten ! Für die erwiesene Teil¬
nahme am Heimgang meinet lieben
Mannes sage ich herzl . Dank.

Fran Berta Seiler Wwe.
Karlsruhe , 11. November 1943.

Statt Karten . Für die viel . Beweise
herzl . Teilnahme an dem .schmerzl.
Verluste meines lb . Mannes, uns.
treubesorgten Vaters , auch für die
zahlr . Begleitung zur letzt. Ruhe¬
stätte, Kranz- u. Blumensp., sagenwir herzl . Dank. Bes . danken wir
H. Stadtpfr . Dreher sowie seinem lb.
treuen Kameraden, Wagenmeister
Johann Ooebel u . dem Reichabahn-
maechinenamt, dem Vorstand u. der
Gefolgschaft seines Betriebes.

Anna Zoller geh . Schilling und
Sohn u . AnvervPandte.

Karlsruhe , Wiesenstr . 20, 10. 11. 43 .
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